
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hallo,  alle Mitglieder und Freunde von „Kamera aktiv“, 
 
 
 
als Erstes möchte ich mich im Namen aller bei GERHARD JANOSCHKA und unserem  
Vergnügungsausschuss für Idee, Organisation und Durchführung unseres diesjährigen 
Stiftungsfestes bedanken. Die Stunden in Xanten bei idealem Wetter waren so interessant  
und kurzweilig, dass wir zum Abschluss aufgrund der fortgeschrittenen Zeit beinah  
weder Kaffee noch Kuchen bekommen hätten – aber auch dieses Problem hatte  
GERHARD JANOSCHKA schnell gelöst. – Noch einmal herzlichen Dank an unser  
Vergnügungsteam! 
 
 
Nicht so erfolgreich war das Filmprojekt am Wanloer Flugtag, da das Objekt unserer 
Kameras, die Kunstflugmaschine, mit Motorschaden in irgendeiner Werkstatt stand. 
Nun hoffe  ich, dass wir das am 13. September nachholen können, wenn nämlich  
der Grevenbroicher Segelflugverein seinen Flugtag durchführen wird. Bis dahin wird 
Detlef Schulz’ „EXTRA“ wieder flugtauglich sein, so dass wir ihn endlich mal 
am Himmel herumturnen sehen und – hoffentlich – auch filmen können. Genaueres  
können wir am nächsten Klubabend besprechen. 
 
 
Der findet am Donnerstag, den 3. September wie immer um 19.30 Uhr  
im Evangelischen Gemeindehaus, Rheydt-Geneicken, Welfenstr. 10 statt. 
 
 
 

¹ HEIDULF SCHULZE zeigt die 1. Version seines Reisefilms  
LEBEN IM AÏR 

 
 

- Dann werden wir gemeinsam versuchen, den Kommentar-Text 
von GEORGE GROMBEINS Film ALASKA 2008 zu bearbeiten. Erste  
Bearbeitungsvorschläge können vielleicht diejenigen schon  
mitbringen, die den Text bereits vorliegen haben. 
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Am  17. 9. 2009 treffen wir uns zum 2. Septembertermin. Dann zeigt uns 
 
 
 
 
 
 

¹   HEIDULF SCHULZE seine 2. Version vom LEBEN IM AÏR 
 
         

¹ GEORGE GROMBEIN hat bis dahin die Kommentarvorschläge 
vom vorigen Klubabend in seiner 4. Version von  
ALAKSA 2008 umgesetzt 

 
¹  FRANK NIENHAUS wird uns danach in 1. Version 10 Minuten    REITERSPIELE zeigen. 
       
 

 
 
 
 
 
 
So, das war’s. - Beste Grüße, 
 
Renate Neuber 
 


